
MUSTER FÜR DIE INFORMATION VON STERNISNGER-BEGLEITPERSONEN 
MIT VERHALTENSKODEX


Liebe Begleiterin, lieber Begleiter,

endlich ist es so weit, die Sternsingeraktion startet. Toll, dass du dich engagierst und dich gemeinsam mit den Kindern und Jugendlichen für Kinder weltweit einsetzt! Ohne dich wäre die Sternsingeraktion nicht möglich. Vielen herzlichen Dank dafür!

Wir wissen, dass so eine Aktion herausfordernd sein kann, und möchten dir ein paar Tipps und Ideen mit auf den Weg geben, damit das Sternsingen dir und den Kindern und Jugendlichen, mit denen du unterwegs bist, möglichst viel Freude bringt. 

· Für die meisten Sternsinger ist es besonders wichtig, mit Freunden unterwegs zu sein. Wenn sich ein Kind in deiner Gruppe nicht wohlfühlt, biete ihm an, die Gruppe zu wechseln. Nimm im Zweifelsfall Kontakt mit den Eltern auf.
· Triff gemeinsam mit der Gruppe Absprachen für den Ablauf der Hausbesuche, etwa, wer welche Rolle übernimmt und wie ihr mit Einladungen in Wohnungen oder Häuser umgeht. Wenn sich jemand damit nicht wohlfühlt, lehne die Einladung freundlich ab.
· Achte darauf, dass kein Kind überfordert ist. Im Zweifelsfall orientiert sich die Gruppe am schwächsten Kind. Du kannst die geplante Strecke auch abkürzen oder einzelne Kinder früher abholen lassen. 
· Achte darauf, dass in deiner Gruppe kein Konkurrenzdruck entsteht. Das gemeinsame Ergebnis zählt, nicht, wie viel jede einzelne Gruppe gesammelt hat oder wie lange eine Gruppe unterwegs war. 
· Es regnet, friert oder schneit? Leg eine Pause ein, wenn die Witterungsbedingungen es erfordern.
· Nicht jedes Kind traut sich zu sagen, wenn es zur Toilette muss. Frag regelmäßig nach und plane die Zeit und auch Orte für einen Toilettengang mit ein. Kläre vorher mit den Kindern, ob sie dabei Unterstützung beim Ab- und Anlegen der Gewänder oder Winterkleidung brauchen, und wer diese geben soll. 
· Fotos, Videos und Interviews dürfen nur mit Einverständnis der Kinder und ihrer Eltern gemacht werden. Lehne Fotowünsche von fremden Personen freundlich ab. 
· Mitfahrten in einem Auto dürfen nicht gegen den Wunsch der Kinder stattfinden. Die Eltern sollten darüber informiert sein. 



Kennst du die Abläufe der Sternsingeraktion?
Du solltest die Abläufe der Sternsingeraktion genau kennen und wissen, wo es langgeht und was wann passiert. Das gibt auch den Kindern Sicherheit und das Gefühl, gut aufgehoben zu sein. 

Wer ist im Problemfall erreichbar und kann helfen?
Wichtig ist auch, alle relevanten Telefonnummer dabei zu haben. Hast du die Telefonnummer der Verantwortlichen in der Pfarrei? Weißt du, wen du bei Problemen erreichen kannst? Hast du die Kontaktdaten der Eltern aller Kinder deiner Gruppe?

Wie verhalte ich mich, wenn jemand sich nicht an die Regeln hält?
Alle Beteiligten sollen sich beim Sternsingen wohl fühlen. Dazu gehört ein respektvoller und achtsamer Umgang miteinander. Diesen kannst du vorab mit deiner Gruppe vereinbaren. Hält sich jemand nicht daran, sprich das konkrete Fehlverhalten an und stelle klar, dass dies unpassend ist. Besteht keine Einsicht über das Fehlverhalten, hole dir Hilfe, z.B. bei der Ansprechperson in deiner Pfarrei. 

Wie verhalte ich mich beim Verdacht, dass ein Kind Opfer von Gewalt geworden ist?
Solltest du rund um die Sternsingeraktion den Verdacht bekommen, dass ein Kind Opfer von Gewalt oder Missbrauch geworden ist, gilt: 
· Bewahre Ruhe und handele nicht übereilt und eigenmächtig. 
· Höre dem oder der Betroffenen aufmerksam zu und zeige, dass du ihm oder ihr glaubst. Versprich jedoch nicht, die Tat geheim zu halten. 
· Sprich nach Möglichkeit mit dem / der Verantwortlichen in deiner Pfarrei oder hole dir professionelle Hilfe bei einer Beratungsstelle (z.B. beim Hilfetelefon sexueller Missbrauch: kostenlose Tel.: 0800-2255530 oder auch online unter www.hilfe-telefon-missbrauch.de )
· Suche dir auch selbst Unterstützung, um das Geschehene zu reflektieren. 


Wir hoffen, dass du nun gut gerüstet bist für den gemeinsamen Tag mit den Kindern und Jugendlichen. Wir wünschen dir beim Sternsingen viel Erfolg, Spaß und Freude!




Verhaltenskodex für die Begleiterinnen und Begleiter der Sternsingeraktion


Ich habe die Informationen zum Kinderschutz bei der Aktion Dreikönigssingen erhalten, gelesen und verstanden. In meiner Tätigkeit als Begleiterin oder Begleiter der Sternsinger verpflichte ich mich zu Folgendem:


Respektvolles Miteinander
Ich achte auf einen wertschätzenden Umgang mit den mir anvertrauten Kindern und Jugendlichen ungeachtet ihres Alters, Geschlechts, ihrer Religion, Meinung, Herkunft oder anderer Unterschiede.

Achtung von Nähe und Distanz
Ich achte auf das individuelle Grenzempfinden der Kinder und Jugendlichen sowie aller haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Umgang mit der Verantwortung
Ich bin mir der Verantwortung für die mir anvertrauten Kinder und Jugendlichen bewusst und nutze mögliche Autoritäts- und Vertrauensverhältnisse nicht aus.

Arbeit im Team
Ich reflektiere die Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen mit anderen Begleiterinnen und Begleitern und gebe Rückmeldung, wenn mir irritierendes Verhalten auffällt.

Keine Gewalt
Ich unterlasse jede Form gewaltsamer Handlungen und sexistischer Sprache. Darauf achte ich auch bei den Kindern und Jugendlichen untereinander.

Hilfe holen
Ich kenne Ansprechpartner und Beratungsstellen, bei denen ich mir im Krisenfall Hilfe holen kann.




__________________	________________________	_______________________
Datum 			Name				Unterschrift
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